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„Bist Du behindert?“ 

Aus dem Inhalt 
Schon wieder! 

Toiletten– und 
jetzt? 
Seite 3 
Vorschlag von uns. 

 
Mobbing 
Will niemand 
Seite 6  

Sucht 
Die Peers 
Seite 4 

Wir schauen mal, was hinter diesem 

superdummen Spruch steckt. 
Der Spruch wird fast immer als Beleidigung herausgeschrien und 

ist aber keine Beleidigung (siehe Infobox auf Seite 2). 

Es ist nur ein Zeichen dafür, dass diese Person a) keine Ahnung hat, b) kei-
ne Erziehung hat und c) wohl kein netter Mensch ist. Such dir was aus. 

Der Heimbach-Bote hat sich umgehört, Informationen 

gesammelt und ein Interview mit Jaron gemacht. 

Jaron, ein Mitschüler von 
dir, hat uns erzählt, was ER 
davon hält, wenn andere Leu-
te jemanden als „behindert“  
beschimpfen. 

Er ärgert sich zu 
Recht im Heim-
bach-Boten! 

Jaron erzählt: Ich hasse es, 

wenn Menschen andere an-

schreien: „Bist du behindert?“ 

Meine Eltern sind gehörlos, also 

„taub“. Viele benutzen das 

Wort „behindert“, um jeman-

den als blöd hinzustellen. 

Meine Eltern sind nicht blöd!  

Natürlich ist unser Alltag anders 

als bei „Normalen“.   Telefon, 

Türklingel– das ist halt alles so, 

wie unsere Familie das braucht. 

Wenn ich mir die Leute anhöre, 

die „behindert“ sagen, denke 

ich immer: Die sind selber blöd.  

Zuhause mache ich das, was die 

alle nicht können: Gebärden-

sprache. Wenn ich das meinen 

Freunden in der Klasse beibrin-

gen würde, könnten wir prima 

in Klassenarbeiten fuschen.  

Alte Super-Witze über: Tiere. 

Infobox  

auf Seite 2: 

Wer ist 

denn 

hier be-

hindert? 
 

V 

Interview und Recherche: Die Redaktion 

Heimbach-Bote 
Die Schülerzeitung der Realschule am Heimbach 

      Nr.5 Herbst 2024 

Gewinnspiel! 

Oder was? 

#Heimbach Bote 
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Aus der Redaktion 

Wir waren alle faul und haben 

nix gemacht, Aber jetzt haben 

wir uns wieder aufgerafft uuund 

(Trommelwirbel): Hier ist der neue 

Heimbach-Bote! 

Viel Spaß beim Lesen!   

Unser Kontakt ist auf Rocket: 
#Heimbach Bote. Auf Eure Reak-
tionen sind wir gespannt, Bitte 
schreibt uns, wir freuen uns 
sehr. Bilder, Texte...her damit! 

 

Ach so! Alle Lösungen unserer 

Rätsel (siehe Seite 7) könnt Ihr 

auch dahin schicken. 

Schaut mal rein, fast immer 

dienstags direkt nach der vierten 

Stunde. Treffpunkt: C132. 

Witzig! Witzig? Mutter Schnecke ermahnt 
ihre Kinder: „Ihr geht nicht 

mehr auf die Straße, in drei 
Stunden kommt der Bus.“ 

Ge-

Hier kommt die Infobox! Wer  

ist hier behindert? 

K 

Behinderung - Beeinträchtigung: Das meint das Gleiche. 

Jeder zehnte Mensch in Deutschland hat eine 

Behinderung. Es gibt Blinde, 

Rollstuhlfahrer, Autisten, 

ADHS`ler, Demente, Epileptiker, 

Spastiker, Gehbehinderte, Ge-

hörlose…und so weiter. 

Zähl mal durch: Jeder zehnte 

Mensch  bei uns ist irgendwie beeinträchtigt oder behin-

dert, auch an deiner Schule oder im Bus oder im Super-

markt.  

Und bei dir? Familie, Freunde? 

Zitat: „Glaubst du im Ernst, dass ein Behin-

derter deine `Witze` lustig findet? Wer ist 

hier behindert!?“ Jaron 

Mein Name ist... 

Gebärdensprache: 

„Ich wäre nicht zu spät zum Unterricht 

gekommen, wenn die Schule eine Roll-

stuhlrampe hätte.“ 

Fortsetzung von Seite 1 

Mindestens 8 Millionen Menschen in Deutschland können über 

den „Bist du behindert?“- Spruch nicht lachen. Jaron hat recht. 

? 

#Heimbach Bote 
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Die 

Großer Andrang 
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Das Hass-Wort des Monats 

...und die Erklärung. 

Abschreibtext 

Von wegen: Der schreibt sich 

nicht selbst ab, sondern DU musst 

den Text abschreiben.  

Voll die Zeitverschwendung! 

Kann man nicht was anderes schrei-

ben?  Einen  Roman? Oder wenigs-

tens eine Novelle? Ein Gedicht? 

Ach du liebe K***e! 
Wie geht es an anderen Schulen mit den Toiletten?  

Ozan hat Zeitung gelesen: 

N 

 „Die mit Unmengen nassem WC-Papier mutwillig verstopften Toi-

letten sind übergelaufen und haben den Boden in einen ekeligen 

See verwandelt. Ganze Pakete Reis stecken in den Urinalen, damit 

sie aufquellen und die Urinale verstopfen. Nebenan sind Klobürs-

ten komplett in den Toilettenschüsseln versenkt. An den Wänden 

klebt nasses Toilettenpapier.“  

(Quelle: Kölner Stadtanzeiger, auch für die restlichen Informationen) 

So sieht es an einer Kölner Schule aus. 

40 Prozent! 
der Schülerinnen und 
Schüler in Deutschland     
halten ein oder trinken 
nichts, um während des 
Schultages nicht auf die 
Schultoilette gehen zu 
müssen-in den Pausen 
schon gar nicht. 

Weil sie sich 
ekeln. 

Witzig! Witzig? Zehntausend Ameisen klettern 
auf einen schlafenden Elefanten.  Der Elefant wird von dem Gekrabbel 

wach, steht auf und schüttelt sich. Neun-

tausendneunhundertneunundneunzig 

Ameisen fallen herunter. Von unten schreien sie: „Würg ihn Emil, 

würg ihn!“ 

Das!  
scheint zu klappen: Carola Hack, seit zehn Jahren Toilettenaufsicht an einer anderen Kölner Schule. Obwohl sie auf dem Bild etwas grimmig guckt, wird sie 

von den Schülerinnen und Schülern geliebt. Einmal Klo kostet 10ct.  Alle sind begeistert: Sauber, nix kaputt und keine Klo-Videos. Ein Traum? 

Was kann man denn machen? 

Foto: KStA 

Sprecht doch mal darüber.  

Was denkst du? Was denken deine Eltern darüber? 
Zehn Cent fürs Klo? Ist das übertrieben, oder wäre 
das was für uns? 

Eure Meinung: #Heimbach Bote 
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Witzig! Witzig? 
Zwei Flöhe kommen aus dem Eiscafe. Sagt der eine: „Gehen wir zu Fuß oder nehmen wir uns einen Hund?“ 

O 

Das große Lehrer-Sammelalbum! 

Frau: A. Drawe, ehrenamtliche Schulzeugverleiherin 

und Hüterin der Geodreiecke 

Forces: Am Smartboard ist sie härter als das Smart-

board. 

Verteidigung: 12+, schaut auf Euer Zeugnis. 

Wiedererkennungswert: 10+* (man muss nur nach 

einer freundlichen Frau gucken, das könnte sie sein.) 

Lieben die Schüler sie? Was ist das für eine Frage? 

Wahlspruch: „Kinder, das kann doch nicht wahr sein.“ 

Gesamturteil: 15* von 10*. 

Aufgabe: Bring ein Geodreieck mit. 

Bis wann: Mittwoch! Ausschneiden, sammeln! 

Teil 10
 

Viele Menschen sind süchtig. Alkohol, Nikotin, 

Handy, Gaming, TikTok, Amazon, schnelle Autos, Can-

nabis, harte Drogen wie Heroin, Koks, Tabletten und so 

weiter. Das macht nicht nur den Süchtigen Probleme, 

auch die Leute drum herum finden das nicht gut. 

Wenn du glaubst, dass sich da was ändern muss: 

schäm dich nicht, geh zu den Peers. Die sind von der 

Schule, kennen sich aus und helfen dir.  

Peers! 

Die Peers! 
2024/2025 
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WENN DIR NICHT 

GUT GEHT,  

wenn die Probleme dir 

über den Kopf wach-

sen, wenn es zuhause, 

mit der Liebe und in 

der Schule nur Stress 

gibt, geh zur SPRECH-

STUNDE. 

Die hören dir zu und 

gemeinsam findet ihr 

einen Weg. 
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Witzig! Witzig? 

Eine Schildkröte wird von 

einer Bande Schnecken ausge-

raubt. Auf der Polizeistation 

wird sie gefragt, wie das alles 

passiert sei. Darauf die Schild-

kröte: „Ich weiß nicht, es ging 

alles so schnell!“ 

Das große Lehrer- Sam-
melalbum! 

Super-Sonder-
Edition!! 
Wir sind stolz, Euch ein  besonderes Sammelbild prä-sentieren zu dürfen.  

Alle werden neidisch sein! Herr F. Herbst 
Forces: Er ist der Chef. 

Aufgabe: Werdet endlich vernünftig. 
Bis wann: Mittwoch! 

Teil 11 

Ich hab´s vergessen. 

Fo
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Ausschneiden, sammeln! 

Sicher kennst du das auch: „Holt bitte eure Mathebücher 

raus!“ Aber ups! Das Mathebuch liegt noch zu Hause! Verges-

sen! Wenn man Pech hat, bekommt man auch noch einen Ver-

gesslichkeitstext aufgebrummt. So ein Mist... 

Man kann so viel vergessen: Stifte, Kleber, Schere, Sportsa-

chen, den Wecker zu stellen usw. Das gibt oft Ärger und führt zu 

einer „Sechs“ für die mündliche Mitarbeit. Wenn man sowieso 

schon schlecht ist in einem Fach, wird es auf dem Zeugnis eng. 

Was kann man dagegen tun? 

Unser Tipp: Bevor du ins Bett gehst, schaust du auf deinen Stun-

denplan und kontrollierst deine Schultasche, ob alles drin ist für 

den nächsten Tag. Denn morgens ist man oft noch müde und 

kann noch nicht an alles denken!!                                          Idee: Lukas 
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Impressum: (Die Leute haben die Zeitung gemacht) 

Der „Heimbach-Bote“ erscheint ungefähr 2-3mal im Jahr als Schülerzeitung der Realschule am Heim-

bach in Troisdorf. Alle Bilder, soweit nicht anders angegeben, sind aus dem Netz und waren kostenlos. 

Redaktion: Elena Karavezyroglou, Emma Rückbeil, Irem Aygör, Larissa Düppenbe-
cker, Laura Engels, Mia Engels, Niklas Engels, Lea Polok, Lukas Düppenbecker, 
Ozan Ilter, Mia Frackenpohl. Layout: Andreas Richter e 

CyberMobbing 
Lest das mal! 

Bücher sind der 

beste Freund des 

Bücherwurms! 

Bei der SV kannst du dir dei-

nen Freund ausleihen. Lies 

das Buch, so lange du dafür 

brauchst. Hast du noch ein 

Buch, das noch jemand ande-

rer lesen sollte?  

Bring es zu uns in den 

Bücherpool! 

Witzig! Witzig? 
Ein Mann kommt in die  
Tierhandlung:  
„Ich hätte gerne eine Wespe!“ Der Verkäufer erwidert: „Aber wir verkau-fen keine Wespen.“  

„So eine Lüge“, empört sich der Mann, „im Schaufenster fliegen doch welche rum!“ 

bezeichnet das absichtliche Belästigen, Beleidigen   
oder Bedrohen einer Person über digitale Medien, wie 

soziale Netzwerke, private Chats oder Foren.  

Auch noch feige! 
Oft werden hierbei anonyme Identitäten genutzt, um andere Menschen zu 
schikanieren, zu mobben oder sie einfach nur fertig machen . Dies kann 
schwerwiegende psychische Folgen für die Betroffenen haben, wie Angstzu-
stände, Depressionen oder das Gefühl der Isolation. 
 

Cybermobbing  
ist eine ernste Sache, die übrigens auch strafbar ist. 
 

Cybermobbing betrifft vor allem Personen von 12 bis 

18 Jahren, also auch dich.                              (Mia) 

Willkommen an unserer Schule! 

Wir begrüßen unsere „neuen“ LehrerInnen: Frau Turan, Herrn Jasharaj, Frau Losiei, 

Herrn Ott und Frau Koller, Frau Xhaka, außerdem  unsere supernette Kantinenköchin Frau 

Kisaocuğlu. Wir freuen uns, dass Frau Gall und Herr Lüno wieder zurück sind. 

Willkommen auch an alle neuen SchülerInnen, viel Erfolg! 

Sieh
e Seite 4
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Witzig! Witzig? Wütend wird der Schiedsrich-ter nach dem Fußballspiel ge-fragt: „Wie heißt eigentlich ihr Hund?“ „Hund? Ich habe doch keinen Hund!“ „Schlimm, schlimm. So blind und keinen Hund!“ 

 

Rätselhaft 
Unser Gewinnspiel! 

a 

Zuschrifte
n 

...veröffentlichen wir gerne. Bedingung: Der Name ist 

der Redaktion bekannt, wird aber, falls gewünscht, nicht 

weitergegeben. Schickt uns was! #Heimbach Bote Wieder gibt es die 
Chance, tolle Preise 
einzusacken. 
Im Heft ist auf jeder Seite ein Buchstabe, 

der da nicht hingehört. Richtig zusam-

mengesetzt, ergibt das ein Lösungswort, 

das du uns zusenden musst. Dann kommt 

du in die Verlosung für den Hauptpreis. 

Außerdem gibt es ein Fotorätsel:                         

Wer uns die richtige Stelle nennen kann, kommt in die 

Verlosung. 

Wie kannst Du gewinnen? 

Schreib unter Rocket an: #Heimbach Bote. 

Was gibt es zu gewinnen? 

Hauptpreis: 1x 5 Euro fürs Büdchen. 

Weiterhin: 2x 2 Euro fürs Büdchen.                                   
(Gewinnerin des letzten Gewinnspiels: Emma) 

Special! 

Stadtlyrik (Teil 2) 

Mein  
Samstag 
Ich ziehe durch die Straßen 

und huste wegen Abgasen. 

Ich lauf zum Fit X 

Denn gestern tat ich nix. 

 

Den ganzen Tag auf  der faulen 

Haut gelegen 

Aber ich mag es auch mal  

mich nicht zu bewegen. 

Doch jetzt die müden Muskeln anregen, 

Und die Gewichte anheben. 

Das große Lehrer- Sammelalbum! 

Super-Super-Sonder 

Edition!! 
Ja, was ist denn los 
im Lehrer- Sammelalbum!? 
Nur tolle Lehrkräfte!
Diesmal aus gegebe-
nem Anlass nochmal: 

 

Ihre vorherige Sammelkarte gilt immer noch,  

aber so was von doppelt.  
Fakt: Sie ist mit auf dem Foto. 

Teil 12
 

Ausschneiden, sammeln! 

Unbekannter Autor, ver-

mutlich aus der Zehnten. 

Fotorätsel :  

 Wo ist das? 

A 

Frau C. Strack! 
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Witzig! Witzig? 

Was ist der Unterschied zwischen einem 

indischen und einem afrikanischen Elefan-

ten? 

Sie haben verschiedene Postleitzahlen. 

Seite acht! 

Die voll übertriebene Reportage  

 

Bei der großen Trainingsraum-
Olympiade (diesmal in Itzehoe) hat un-

sere Schule wieder mal alles abgeräumt. 
Gold ging wie immer an Timberlake Knall 
aus der 6h. Er hat es als Einziger geschafft, 
in einer Woche zwanzigmal im TR zu lan-
den. Auch die Jahresbilanz kann sich sehen 
lassen: 195 mal! Dafür gab es eine Ehren-
medaille für sein Lebenswerk. Die ganze 
Klasse ist stolz auf ihn. 

Glückwunsch! 
Unser Nilkrokodil (wir haben oft berichtet) 
bekommt eine Stelle als Schulleiter an der 
Hassema-Gesamtschule in Bottrop. Viel 
Erfolg auf Deinem Weg! See you later, ali-
gator! 
 
Warnung! 

Neunzig Grad auf dem Geodreieck 

sind Betrug! 
Forscher haben nachgewiesen, dass das 

Plastik eines Geodreiecks bei diesen Tem-

peraturen schmilzt! 

Nieder mit dem 

rechten Winkel! 

Die neuen Fake-News! 

So eine gemeine Lüge! 

Hier wird`s albern. 

Riesige Spinne im Klassenraum! 

Voll die Panik und Geschrei! 
Bis Mittwoch unbemerkt lauerte eine Spinne hinter dem Waschbe-

cken im muttersprachlichen Unterricht.  

„Ich hatte solche Angst und wollte meine Eltern anrufen!“, 
berichtete A. schockiert von ihrem schrecklichen Erlebnis.  

Alle waren in sehr, sehr großer Gefahr! Die tapfere Frau G. 

hat dann das Monstrum dann in den Spinnenhimmel befördert. 

Handyfoto, geschickt von einer Schülerin 

Hier kannst du Gedanken 
aufschreiben, bevor du sie in 
die Klasse brüllst (Platz müsste reichen). 

Werden die Kinder gerettet? 

Zitat: „Ich habe den Trainingsraum nicht 

gefunden.“ 
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Seite acht! 

Bill Runaway ist der schlechteste Schüler der Schule...                                                        

Er kommt immer zu spät. Die Lehrer brauchen psychologische Hilfe.  Das Zitat ist echt. Weil es so lustig ist, kommt es auf 

die alberne Seite. 

B 


